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Alpenüberquerung

Pfullingen, den 13.04.2018
Liebe Eltern,
die Alpenüberquerung ist am FSG seit vielen Jahren zu einem festen Angebot für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 10 geworden. Von Jahr zu Jahr wollen sich mehr Schülerinnen und Schüler dieser großen Herausforderung stellen, und erfreulicher​weise finden sich immer genügend Lehrerinnen und Lehrer, die sich diesen Strapazen und auch der hohen Verantwortung stellen wollen. Ebenso einmalig ist aber auch die Konzeption, durch die es mit einem Verzicht auf Komfort und mit einem hohen Maß an Eigenleistung gelungen ist, die Schülerbeiträge mit 350 €/Person für insgesamt 12 Tage niedrig zu halten. Dabei spielte aber in der Vergangenheit auch eine Rolle, dass die Lehrerinnen und Lehrer nicht nur ihre Freizeit investierten, sondern selbst diese Beiträge entrichteten.

Dies kann nach neuesten Verordnungen künftig nicht mehr so sein: Die Schulleitung darf nur noch Unternehmungen genehmigen, bei denen die Reise​kostenerstattung für die Lehrerinnen und Lehrer gesichert ist. Die Lehrkräfte haben darauf einen Anspruch und eine Veranstaltung darf nicht erst durch einen Verzicht der Lehrkräfte möglich werden. Die Schulleitung muss also für die Unkosten ihrer Lehrer aufkommen, hat dafür aber nur äußerst begrenzt Mittel zur Verfügung. Da die Alpenüberquerung besonders viele Lehrer braucht, weil sonst die Unternehmung nicht verantwortet werden kann, wäre ihr Fort​bestand in dieser Form langfristig gefährdet oder mehrere andere Schulunternehmungen müssten gestrichen werden. Was kann man also tun? 

In der Vergangenheit wurde die Alpenüberquerung in unregelmäßigen Abständen von großzügigen Spendern unterstützt und immer wieder signalisierten einzelne Eltern, dass sie gerne einen Beitrag zur Finanzierung der Lehrerbeiträge leisten würden. Durch diese Spenden könnte dann die Schulleitung aus dem oben beschriebenen Dilemma herauskommen. Der Elternbeirat schlägt daher zur langfristigen Sicherung dieses Projekts folgendes vor:
Von jedem Teilnehmer wird ein fester Beitrag von 350 EUR bezahlt. Wenn darüber hinaus für jeden Teilnehmer durchschnittlich 60 EUR gespendet würden, wären die Lehrerbeiträge komplett finanziert und die Unternehmung langfristig gesichert. 

Ob Sie diesen Betrag ganz, teilweise oder überhaupt nicht spenden wollen, ist natürlich jedem selbst überlassen. Die Teilnahme Ihres Kindes darf davon nicht abhängen. 
Wenn Sie bereit sind, einen Beitrag zur langfristigen Sicherung dieser Unternehmung zu leisten, dann dürfen wir Sie herzlich bitten, dies auf folgende Bankverbindung zu tun:

PFIFF e.V.

Volksbank Reutlingen eG 
BLZ 640 901 00

Kontonummer
 

334 800 005

BIC




VBRTDE6R

IBAN




DE21 6409 0100 0334 8000 05
Verwendungszweck:

Spende Alpenüberquerung

Steuerlicher Hinweis: 
bis zur Höhe von 200 € gilt der Kontoauszug/Bareinzahlungsbeleg als Spenden​nachweis. 
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen allen „Alpenüberquerern“ schon heute eine erlebnisreiche und unvergessliche Zeit!  

Ihr Elternbeiratsvorstand
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